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Kostenloses E-Paper für BDP-Mitglieder 
auf www.psychologenverlag.de

Das E-Paper der Ausgabe können BDP-Mitglieder 
kostenlos auf www.psychologenverlag.de herun-
terladen. Legen Sie dazu bitte ein Kundenkonto an 
und hinterlegen Sie Ihre Mitgliedsnummer.

Liebe Leserinnen und Leser,

aufgrund der Papierkrise und der damit verbunde-
nen Knappheit von grafischen Papieren muss diese 
Ausgabe des »report psychologie« auf einem ande-
ren als dem gewohnten Papier gedruckt werden.

Wir bitten um Ihr Verständnis!
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Liebe Leserinnen und Leser,

nach über 30 Jahren Kinderrechtskon-
vention und fortlaufenden Bemühungen, 
Kinderrechte und Kinderschutz in der 
Gesellschaft stark zu machen, wachsen 
noch immer Kinder unter Bedingungen 
auf, die ihre seelische Gesundheit massiv 
gefährden.

Zum Zeitpunkt des Entstehens dieses 
Themenheftes stehen wir unter dem Eindruck der Aneinanderrei-
hung von Krisen, die auch bzw. insbesondere Kinder treffen. Mich 
haben die Sätze der zwölfjährigen Ella berührt, die Anfang April in 
ihrem »Tagesthemen«-Kommentar einen Überblick über die Not 
vieler Kinder weltweit sowie hierzulande gab und an die Pflicht der 
Erwachsenen und Verantwortlichen appellierte, alle Kinder zu sehen, 
zu hören und zu schützen. Ihre Worte zeigen auch, wie wertvoll und 
wichtig die Partizipation derjenigen ist, um die es uns geht.

Hier sind Aspekte angesprochen, die in dieser Ausgabe benannt 
werden: Kinderrechte umfassen das Schutz-, Förderungs- und Betei-
ligungsrecht. Freuen Sie sich auf die anregenden Beiträge, in denen 
das Kindeswohl und die Herausforderungen seiner Umsetzung unter 
anderem z. B. im Familienrecht oder in der Jugendhilfe facettenreich 
beleuchtet werden.

Der Berufsverband hat mit dem Jahresschwerpunkt »Mehr Psycho-
logie in die Schulen« eine Zielgruppe im Blick, um die es im Kinder-
schutz geht: Kinder und Jugendliche sowie ihre Bezugspersonen, 
die dafür verantwortlich sind, dass sie sicher und geschützt leben 
und sich gut entwickeln können. Dem System »Schule« kommt als 
Sozialisationsinstanz hier eine zentrale Bedeutung zu. Sie kann einen 
vertrauten und strukturierten Alltag bedeuten, positive Beziehungs-
erfahrungen bieten und Selbstwirksamkeitserfahrungen ermöglichen, 
was für belastete junge Menschen korrigierende Erfahrungen sein 
können. Zudem können in der Schule Belastungen erkannt und Hilfs-
angebote initiiert werden.

Damit Schulen durch gute Präventions- und Interventionsangebote 
bestmöglich wirksam sein können, fordert die Arbeitsgruppe des 
Jahresschwerpunktes den Ausbau des Unterrichtsfachs Psychologie, 
der Lehrkräftebildung und der Schulpsychologie – im Sinne des Kin-
deswohls.

Ich wünsche Ihnen interessante Erkenntnisse beim Lesen!

Nicola Wilmers
Sektion Schulpsychologie
Mitarbeiterin in der Arbeitsgruppe »Mehr Psychologie in die Schulen«

Fo
to

: 
p

ri
va

t
r e p o r t psychologie

Jahrgang:
47

Ausgabe Jahr:
2022

Ausgabe Monat:
06

Ausgabe Monat IVZ:
Juni

TERMINE
von:

Januar
bis:

September
Jahr:
2019

ANZEIGENSCHLUSS
Tag:

24
Monat:

März
Jahr:
2020

Ausgabe:
9/20


